
METHODISCHE RATSCHLÄGE

Jahreshauptversammlung 
umfassend vorbereiten
(NW) Die Jahreshauptversammlungen der LPG, 
GPG und kooperativen Einrichtungen finden im Zei
chen großer politischer Höhepunkte statt. Die DDR 
begeht ihren 40. Jahrestag; es werden die Kommu
nalwahlen vorbereitet, in allen Parteiorganisationen 
gibt es eine lebendige Diskussion zu den Aufgaben, 
die von der 7. Tagung des ZK der SED für einen lan
gen Zeitraum gestellt wurden. Das alles haben die 
Grundorganisationen und ihre Leitungen bei der 
politischen Vorbereitung der Jahreshauptversamm
lungen zu berücksichtigen.
• Die Parteileitungen sollten Einfluß nehmen, daß 
alle Genossenschaftsbauern und Arbeiter in die 
breite demokratische Mitwirkung bei der Leitung 
und Planung der gesellschaftlichen, ökonomischen 
und sozialen Prozesse einbezogen werden. Das ge
schieht durch persönliche Gespräche, schöpferi
sche Brigade- und Abteilungsversammlungen, dif
ferenzierte Beratungen mit Frauen und Jugendli
chen, Neuerern und Rationalisatoren.
• Die Parteiorganisationen gewährleisten, daß die 
Vorstände in den Rechenschaftslegungen gründlich 
und differenziert einschätzen, wie die Aufgaben des 
Volkswirtschaftsplanes 1988 erfüllt und die über
nommenen Verpflichtungen eingelöst wurden. 
Durch inner- und zwischenbetriebliche Leistungs
vergleiche sind die Erfahrungen der Besten zu ver
allgemeinern und ungerechtfertigte Niveauunter
schiede abzubauen. Die Genossen drängen darauf, 
weitere Reserven aufzudecken, wie die Produktion 
gesteigert und der Aufwand gesenkt werden kann.
• Ausgehend von ihren Kampfprogrammen rich

ten die Grundorganisationen die politische Arbeit 
darauf, in allen Arbeitskollektiven eine Atmosphäre 
zu schaffen, die sichert, daß die Plan- und Wettbe
werbsverpflichtungen im 40. Jahr der DDR auf der 
Grundlage hoher arbeitstäglicher Leistungen erfüllt 
und überboten werden.
• Den Schwerpunkt bildet, die Erträge in der Pflan
zenproduktion, besonders bei ■Getreide, Zuckerrü
ben und den Futterkulturen, zu steigern. Die Pflan
zenproduktion weiter zu intensivieren, das heißt vor 
allem, die wissenschaftliche Boden- und Bestands
führung mit den schlagbezogenen Höchstertrags
konzeptionen in den Mittelpunkt zu stellen.
• In der Tierproduktion sind die Anstrengungen 
darauf zu richten, mit Hilfe der stallbezogenen 
Höchstleistungskonzeptionen die Planaufgaben mit 
dem vorhandenen Futter und dessen effektivstem 
Einsatz kontinuierlich zu erfüllen und die Tierbe
stände stabil zu reproduzieren.
• Die Parteiorganisationen bestärken die Vor
stände und Leitungen darin, die materiellen und fi
nanziellen Planaufgaben bis auf die Abteilungen 
und Brigaden aufzuschlüsseln, ihre Verantwortung 
zu erhöhen und die Ergebnisse regelmäßig abzu
rechnen. Dazu ist die sozialistische Betriebswirt
schaft noch wirksamer für rationelles Wirtschaften 
zu nutzen.
• Jede Grundorganisation sollte ihren politischen 
Einfluß darauf richten, daß die in den Jahreshaupt
versammlungen zu beratenden und zu beschließen
den Pläne, Wettbewerbsprogramme und Leitungs
dokumente in hoher Qualität vorbereitet und mit 
den Kooperationspartnern und Gemeindevertretun
gen abgestimmt werden.
• Es hat sich bewährt, auf den Jahreshauptver
sammlungen über die Erfüllung des Planes der Ko
operation und die Beschlüsse, die der Koojjera- 
tionsrat gefaßt hat, zu informieren. Der Rat der Par
teisekretäre sollte das dem Kooperationsrat emp
fehlen.

Neu im Verlag für Agitations- und Arisch« igsmittel
Wandkalender 1989
Mit großformatigen Farbfotogra 
fien wird die DDR im 40. Jahr ih
res Bestehens als Land des Frie
dens und des sozialen Fort
schritts vorgestellt. 
Sonderformat, 7 Blatt; Bestell- 
Nr.: 810 597 9, Preis: 9,50 M 
Agitationskalender 1989 
Der Kalender unterstützt durch 
ein umfangreiches, auf die Be
lange der Sichtagitation abge
stimmtes Kalendarium die lang
fristige Planung der Wandzei
tungsarbeit und bietet gleichzei
tig neben Ratschlägen zur Ge
staltung Ausschneidematerial zur

Darstellung unterschiedlicher ge
sellschaftlicher Themen.
Format: P3, 30 Blatt; Bestell-Nr.: 
810 955 5, Preis: 12,90M 
Bogenwandzeitungen zu ausge^ 
wählten Beispielen der Durchset
zung von Schlüsseltechnologien.
• Die erste Bogenwandzeitung 
„Gewußt wie" behandelt Fragen 
des Einsatzes der Biotechnologie 
in der Landwirtschaft.
Bestell-Nr.: 171 3308; Preis:
1,55 M
• Am Beispiel der flexiblen Au
tomatisierung werden in der 
zweiten Erfahrungen aus dem

Werkzeugmaschinenkombinat

„Fritz Heckert" Karl-Marx-Stadt 
vermittelt.
Bestell-Nr.: 1713318; Preis:
1.55 M
• Der Einsatz von Hochtechno
logien in Kleinbetrieben wird in 
einer dritten Bogenwandzeitung 
dargestellt.
Bestell-Nr.: 171 332 8; Preis:
1.55 M
Serie wird 1989 fortgesetzt! 
Bezugsmöglichkeiten für Kalen
der und Bogenwandzeitungen: 
DEWAG-Betriebe und -Verkaufs
einrichtungen
Bogenwandzeitung „So wird 
ein Programm verwirklicht"
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